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Bemerkenswert ist unter anderem, neben dem grossen Umfang der B e -

schlag nähme und der Requisition („Leben aus dem Lande") in Frankreich,
die starke Berücksichtigung von frischen Früchten und Grüngemüse
bei der Verpflegung der Truppe.

Ein Fassungs-Uof. zum Problem „Wagenwache"
von Kpl. Alfr. Müller, Brugg

Im Kriege geht es darum, dass die kämpfende Mannschaft in schweren und
schwersten Verhältnissen nicht nur mit Kampfmitteln, sondern auch mit den ent-
sprechenden Nahrungsmitteln versorgt wird.

Der kommandierte Fassungs-Uof ist mit den ihm zur Verfügung stehenden

Transportmitteln und Mannschaften (Fassungstrain) grösstenteils für den Rück-
und Nachschub verantwortlich.

Die daher zum Fassungstrain gehörenden Wagenwachen sind somit eine Ver-
trauensmannschaft, die sich ihrer schweren und verantwortungsvollen Aufgabe
voll bewusst sein muss. Eine kommandierte Wagenwache ist nicht nur Soldat,
sondern auch Vertrauensmann seiner Einheit.

Der übliche Rück- und Nachschub in normalen Verhältnissen ist bestimmt
ohne besondere Schwierigkeiten verbunden, anders jedoch zeigt sich diese Aufgabe
in den Manövern, besonders aber im Gebirgsdienst.

Eine gut organisierte Wagenwache hat nicht nur die Pflicht ihren Fourgon zu
bewachen, sondern ist auch eine Stütze des Fassungs-Uof. So wie der Fassungs-
Uof. in dringenden Fällen selbst disponieren muss (Bestellungsabgabe), so hat auch
die Wagenwache im Interesse ihrer Einheit selbst dafür besorgt zu sein, dass der
Rückschub der Packmaterialien prompt erfolgt. Es hat sich immer wieder gezeigt,
dass eine vorbildliche Wagenwache das jeweils vorkommende Manko an Pack-
materialien auf ein Minimum reduzieren konnte, was in der heutigen Zeit sicher
keine unbedeutende Rolle spielt, abgesehen davon, dass auch die Ii. Iv. entspre-
chend weniger belastet wird.

Man macht aber immer wieder die Erfahrung, dass Kommandanten glauben,
Soldaten als Wagenwachen abzugeben, die gewöhnlich nicht der Stolz und die

Zierde ihrer Einheit sind. Wie sich erwähnte Kommandierung aber im Ernstfalle,
wo nicht nur die gesunde Moral und der Verteidigungswille, sondern auch eine

gewisse Portion Intelligenz des Soldaten in Frage kommt, auswirken wird, bleibe

dahingestellt.
Wagenwachen sollten ganz speziell geschultes Personal sein, das für ihre be-

vorstehende Aufgabe voll und ganz verantwortlich gemacht werden kann.

Deutsche Truppenverpflegung auf Bahntransporten
von Oblt. Qm. Wild

Die Truppenverpflegung auf Bahntransporten stellt in Deutschland — ange-
sichts der weit auseinanderliegenden Einsatzgebiete der Armeen — Probleme be-

sonderer Art. Grundsätzlich ist zu unterscheiden zwischen:


	Ein Fassungs-Uof. zum Problem "Wagenwache"

